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Bestelo - e«
auf daS „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustei¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
jU SN . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Amtliches Organ

WM .

Redaktion u. Expedition : K ^ pnmenstraße Rr. 1.
flr stmmtliche Kaiserl., Känigl . n. Wt. Kehärden, sowie för die Gemeinde »

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags L Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

nehmen auswärts alle Annoncen -
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene Eorpuszeil « oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Ps .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Neustadtgödens u. KM.

217. Die - . stag , den 16. September 1890. 16. Jahrgang .
k D e N t s ch e s M e i ch -
t . Berlin , 13 . Sept . Während des gestrigen Paradediners
t in Breslau erhob sich der Kaiser zu folgendem Trinkspruch : .. Wenn
! Ich Mein Glas erhebe , um auf das Wohl des VI . Armeekorps

zu trinken , so thue Ich das mit dem Gefühl der vollsten Aner -
k kennung für die heutige Leistung . Die Parade des Korps hat
t unter sehr ungünstigen Verhältnissen stattgefunden , und gleichwohl
t hat dos Korps bewiesen , daß für uns Preußen das gute Wetter
! nicht nöthig ist, um die Truppen ihren Vorgesetzten vorzusühren
j und ihre vorzügliche Haltung zn zeigen . Ich kann aber nicht
lenden , ohne zugleich auszusprechen , welche tiefernsten Gefühle Mein
! Herz durchzogen , als Ich die Truppen des VI . Armeekorps heute
k wiedersah . Wenn Ich an die Phasen der Geschichte unserer preu -
! fischen Armee denke, die in den Regimentern und ihren Namen

verkörpert ist , wenn Ich zurückblicke auf Mein Kürassier -Regiment ,
welches schon vor über 200 Jahren unter Marlborough und Eugen
zu fechten Gelegenheit hatte , wenn Ich weiter der Namen Keith

! und Winterfeldt , welche uns in die Zeiten Friedrich 's des Großen
i versetzen , gedenke, und wenn Ich endlich die Regimenter : das Dra -
s goner -Regiment König Friedrich III . Nr . 8 und das Grenadier -
s Regiment Kronprinz Friedrich Wilhelm Nr . 11 anschaue , die uns
! die Heldengestalt Meines dahingegangenen Herrn Vaters vor Augen

führen , so will Mir das Herz schier in Wehmuth zerspringen ,
zumal wenn Ich zurückdenke , wie vor acht . Ja hren Mein damals
noch blühend , gesund und frisch anssehender Herr Vater die 8.
Dragoner und vielgeliebten Grenadiere Meinem Herrn Großvater
vorführte , unter dem ungeheuren , nicht enden wollenden Jubel der
gesammten Provinz Schlesien . Nun , meine Herren , seit der Zeit
sind diese Heldengestalten dahingegangen , jedoch leben sie fort in
dem Herzen des Korps , welches unter ihnen gesuchten hat , und
vor allen Dingen wird in dem Korps das Bestreben fortleben , die
Saat , die die Herren gepflanzt haben und die sie vor dem Feinde
haben reifen sehen , als ein heiliges Vermächtnis ; weiter zu pflegen .
Unerschütterliche Treue , Disziplin , Gehorsam , Hingebung gegen den
Allerhöchsten Kriegsherrn werden nach wie vor die schönsten Blüthen
an dem Lorbeerzweig des VI . Armeekorps sein . Ich erhebe Mein
Glas und trinke auf das Wohl des VI . Armeekorps : „Es lebe
hoch ! und nochmals hoch ! und zum dritten Mal hoch !" — Auf
diese Rede erwiderte , mit Erlaubniß Sr . Majestät , der komman -
dirende General des VI . Armeekorps . General der Artillerie von
Lewinsky , daß gewiß kein anderes Armeekorps das hiesige an Treue ,
Ergebenheit und Opferwilligkeit zu übertreffen vermöge , und daß
das Armeekorps bis zum letzten Hauche die Eigenschaften stets be-
thättgen werde . Anschließend forderte der Redner zum Hoch auf
dem Kaiser auf . Mit Begeisterung wurde dasselbe ausgebracht .
Die Musik spielte die Nationalhymne , die von den Gästen Sr .
Majestät stehend angehört wurde . Nach Tisch wurden die Gene¬
ralität und die Regimentskommandeure des VI . Armeekorps Ihrer
Majestät der Kaiserin vorgeftellt . Ihre Majestät unterhielt sich
mit jedem der Vorgestellten in der huldvollsten Weise .

— Der „ Reichsanz . " veröffentlicht zahlreiche Ordens - und
andere Auszeichnungen anläßlich der Anwesenheit des Kaisers in
Schlesien . Außer den bereits bekannten erhielten u . A . : Fürst¬
bischof Dr . Kopp den Rothen Adlerorden 2 . Kl . mit dem Stern ,
Graf Frankenberg -Ttllowitz den Rothen Adlerorden 2 . Kl . mit
Eichenlaub und Schwertern am Ringe , Domprobst Kayser den
Kronenorden 2 . Kl . , Landrath v . Kardorff -Oels das Ritterkreuz
des Hohenzollernordens .

— Der Minister der öffentlichen Arbeiten Herr v . Maybach ,
welcher am 1 . Sept . von seinem Urlaub nach Berlin Zurückgekehrt
ist, wird , durch eine Entzündung der Lymphgefäße gezwungen , das
Zimmer zu hüten .

— Der Reichskommissar Major v . Wißmann ist mit seinem
Adjutanten Dr . Bnmtller hier eingetroffen . Der Chef der ost¬
afrikanischen Schutztruppe Frhr . v . Gravenreuth ist gegenwärtig
ebenfalls in Berlin

— Der stellvertretende Kaiserliche Kommissar für Togo von
Puttkamer ist zur ferneren Vertretung des Kaiserlichen Gouver¬
neurs Frhrn . v . Soden nach Kamerun entsandt worden . An Stelle
desselben hat der Bezirksamtmann für Victoria , Dr . Krabbes , die
Kommlssariatsgeschäfte in Togo übernommen .

— Nach der „ Nat .-Ztg . " wird der nächste Militäretat manche
Erhöhungen ausweisen . Die Schießübungen würden sich wegen der
größeren Kostspieligkeit des neuen Pulvers um eine Anzahl Millionen
theurer gestalten .

— Das österreichische Kriegsministerium hat , der Kreuzztg .
zufolge , mit der Wiener Dynamitkompagnie Nobel die Lieferung
von 1 ^ Millionen Kilogramm rauchfreiem Pulver abgeschlossen.

— Das „ B . T . " schreibt : „ Zu der im nächsten Monat statt -
sindcnden Besprechung über die Umgestaltung des höheren Unter¬
richts sind die Einladungen bereits sämmtlich ergangen . Um so
mehr fällt es auf , daß die Namen der für die Verhandlungen
Berufenen bisher noch nicht veröffentlicht worden sind . Es ist
der Verdacht laut geworden , daß der größere Theil der Geladenen
aus Männern bestände , deren Ansichten in dieser Frage sich mit
der des Kultusministers deckten. Dem gegenüber verweist die
„ M . Z . " auf eine Erklärung des Herrn von Goßler , wonach bei
den Verhandlungen über die Schulfrage den Vertretern der ver¬
schiedenen Ansichten zur Aussprache Gelegenheit gegeben werden solle.

— Heute Nachmittag 2 Uhr beging die große National¬
mutterloge „ Zu den drei Weltkugeln " das 150 jährige Stiftungs¬
fest durch eine Festarbeitssitznng unter Leitung des zngeordneten
Nattonalgroßmeisters , Landessyndikus der Provinz Brandenburg
Gerhardt . Diese und die sich daran anschließende Tafelloge wurde
mit einem begeisterten Hoch aus den Kaffer eröffnet . 500 Theil -
nehmer der deutschen Großlogen waren durch die Großmeister ver¬
treten . Der Prinz von Wales , Großmeister der englischen Groß¬
logen , entsandte Wendt -London als Vertreter . Während der Feier
wurde eine Depesche aus Breslau verlesen , worin der Kaiser für
den in der Adresse erneuten Ausdruck treuer Gesinnung dankte
und die Loge auch für die Zukunft seines besonderen landesvätee -
lichen Wohlwollens versichert . Unter den zahlreichen Glückwünschen
war auch einer vom Herzog von Coburg eingegangen .

Spandau , 12 . Sept . Auf der königlichen Munitionsfabrik
stehen größere Entlassungen von Arbeiterinnen bevor . Außerdem
ist 200 Arbeitern gekündigt worden .

Hamburg , 13 . Sept . Freitag Vormittag traf ein direktes
Telegramm von der deutsch-ostafrikanischen Küste hier ein , ein Gruß
des bekannten Indiers Sewa Hadji an Haupimann Freiherrn
v . Gravenreuth . Es lautete : „ Lanterberg von Bagamoyo . Graven¬
reuth Salaam ! Sewa Hadji . "

Schleswig , 15 . Sept . Pastor Paulsen zu Kropp , Führer
der Orthodoxen , wurde vom Konsistorium zu Kiel wegen Unbot -
mäßigkeit auf ein Jahr vom Amte suspendirt .

Köln , 13 . Sept . In der henteMorgen stattgehabten Delegirten -
versammlung der Altkatholiken wurde eineFkesolution beschlossen, die
sich gegen die Entscheidung der bayerischen Staatsregierung vom 15 .
März er . ausspricht , gemäß welcher sämmtliche bayerischenAltkatholiken
nicht mehr als Mitglieder der katholischen Kirche betrachtet und
behandelt werden . Die Resolution spricht die Erwartung aus ,
daß es den bayerischen Altkatholiken bald gelingen werde , bei dem
Prinzregenten von Bayern die Erthetlung der Rechte einer öffent¬
lichen Kirchengesellschaft bezw . die volle Gleichberechtigung mit
ihren römisch - katholischen Mitbürgern zu erwirken . Die Del girten - l

Versammlung faßte ferner Beschlüsse betreffend die Ausbildung alt '

katholischer Krankenpflegerinnen und die Gründung eines Waisen¬
hauses , sowie anderer Anstalten für die Versorgung unbemittelter ,
hilfloser Altkatholiken und betreffend die Bildung altkatholischer
Vereinignngspunkte für aus dem Elternhause abwesende junge
Altkatholiken (Leh . linge , Gesellen , Gehilfen u . s. w .)

Köln , 12 . Sept . Der zehnte Altkatholikenkongreß wurde
heute durch den Vorsitzenden Professor Schulte -Bonn eröffnet .
Es sind Delegirte der altkatholischen Gemeinden Deutschlands , der
Schweiz , Hollands , Italiens und Frankreichs eingetroffen . Heute
fand Delegirtensitzung und Abends öffentliche Versammlung statt .
Morgen ist Delegirtensitzung und Festessen , Sonntag Gottesdienst
öffentliche Versammlung . Die Delegirtenversammlung beschloß, es
solle ein gemeinsamer Kongreß der Altkatholiken Deutschlands ,
Hollands und der Schweiz womöglich jedes zweite Jahr stattfinden ;
der erste Kongreß im Jahre 1892 in der Schweiz . Neben dem
internattonalenKongreß bleiben die Kongresse der einzelnen Länder be¬
stehen . Ferner wurde die Errichtung eines internationalen Kor¬
respondenzvereins für Altkatholiken beschlossen und andere Beschlüsse
über innere Organisation gefaßt .

Köln , 13 . Sept . Am 31 . Aug . sind zwei englische Commis
aus London , Namens Fox und Sissons , in Köln als französische
Spione verhaftet worden , weil ein Gensdarm gesehen , daß Fox
eine Dorfkirche skizzirte . Nach eintägiger Einsperrung im Stadl -

gefängniß wurden die beiden Engländer ans freien Fuß gesetzt.
Der „ Standard "

, der diese Mitthetlung bringt , fügt hinzu : „ Keine

Entschuldigung wurde für ihre Einsperrung geboten . In Berlin

erzählte Fox den Vorfall auf der britischen Botschaft , aber er
wurde ersucht , sich mit dem Auswärtigen Amte in England in

Verbindung zu setzen . Die Schlafwagenbillets waren verfallen und
außer dem Verdruß und den ausgestandenen Leiden wurde ihre
Weiterreise nach Berlin um einen ganzen Tag verzögert . " Im
Anschluß an eine , an sie van Me . Tor aeeicb tcte TuscNrist svricht
die „ Times " die Hoffnung aus , daß die deutsche Regierung dem

Herrn Fox und seinem Gefährten hinreichende Genugthuung und
Entschädigung für die ihnen in Köln zugefügte Unbill gewähren
werde . Mr . Fox ist ein Londoner Bücherrevisor , der alljährlich
nach Paris und Berlin reist , um die Bücher einer englischen Ge¬

sellschaft mit Zweigen in den zwei Städten zu revidiren . — Die

„ Köln . Ztg " , welche den Vorfall im Uedrigen nicht bestreitet ,
glaubt denselben auf eine Reihe von Mißverständnissen und auf
die Unvorsichtigkeit der Engländer zurückführen zu müssen . Einer
von ihnen verstand kein Wort deutsch , hatte einen 2 Jahre alten

Paß und zeichnete dann Skizzen in unmittelbarer Nähe einer

Grenzsestung .
Ko bürg , 22 . Sept . Der Herzog von Edinburg ist heute

früh nach England abgereist .
Breslau , 13 . Sept . Der gestern Abend stattgehabte Zapfen¬

streich, bet welchem 20 Musik - und Trompeterkorps , sowie die Tam¬
bours und Spielleuie von acht Infanterie -Regimentern mitwirkten ,
nahm einen glänzenden Verlauf . Die Straßen , durch welche die

Musikabtheilnngen vom Tauentzienplatze nach dem Paiaisplatze
passirten , sowie der Palaisplatz selbst waren von einer dichtge¬
drängten Menge besetzt . Der Kaiser und die Kaiserin erschienen
an einem Fenster des königl . Schlosses , von enthusiastischen Kund¬

gebungen der Bevölkerung begrüßt .
Breslau , 13 . Sept . Das heutige Manöver gegen einen

markirten Feind endigte Nachmittags kurz nach 2 Uhr zwischen
Fröbelwitz und Leuthen . Das Westkorps behauptete seine Stellung .
Die Kaiserin fuhr nach Schluß des Manövers nach Breslau zurück.
Der Kaiser hielt zunächst die Kritik ab und ließ sodann das ganze
Armeekorps , die Infanterie in Regimentskolonnen , die Kavallerie

s Der Gräfin Rache.
Von H . Waldemar .

(Fortsetzung.)

Elisabeth hatte schon immer Breden beneidet , um die Wun¬
der, die er auf seinen Reisen erschaut , aber die Bilder , die Lau¬
tern vor ihrem Auge entrollte , stellten alles Andere in tiefere
Schatten . Auch die eigene , selbstbewußte und doch nachlässige
Art , wie der Graf erzählte , fesselte sie nicht am wenigsten , und
wenn er in kurzen , aber um so treffenderen Worten eine Löwen -
jagd erklärte , wenn sie das Blitzen seiner grauen Angen , das
Vibriren der geschwungenen Nasenflügel beobachtete , mußte sie
sich gestehen , daß sie noch nie interessantere Schilderungen ver¬
nommen . Aber nicht sie allein genoß in vollen Zügen , was diese
Stunde ihr bot , sondern auch Lautern fühlte sich von ihrer ruhi¬
gen Weise , wie sie ihn zu ermuntern verstand , wie sie immer
wieder andere Gebiete berührte , derart gefesselt, daß er es be¬
dauerte , als die Gesellschaft auf dem allgemeinen Versammlungs -
Platz angelangt war .

Während die Unterhaltung zwischen Lautern und Elisabeth
niemals stockte , während sie wie alte Bekannte verkehrten , wollte
bei Breden und Milli sich die alte Vertraulichkeit nicht so bald
einstellen . Beide waren besangen durch das , was ihre Herzen
bewegte , und trotzdem es in beider Herzen das Gleiche war , so
dauerte es dach lange , bis Milli ihre natürliche Heiterkeit und
Breden seinen herzlichen und doch unbefangenen Ton gefunden
hatten .

„ Sie empfanden gewiß große Freude , Herr Graf , als Sie
Ihren Freund so unerwartet trafen ? " fragte Milli endlich nach
minutenlanger Pause .

„ Sicherlich "
, erwiderte Breden , „ ich war umsomehr erfreut ,

als ich ihn noch im Innern Afrikas vernmthete . "

„ Wird er längere Zeit hier verweilen ? "

„ Ich glaube wohl , Fräulein Milli , aber leider kann ich
seine Gegenwart nicht mehr lange genießen , denn dringende Ge¬

schäfte rufen mich ab , ich muß bereits übermorgen Scheveningen
verlassen . "

Breden heftete forschend seinen Blick auf Willis Gesicht .
Er sah zn seinem Entzücken , wie sie tief erbleichte , wie es

krampfhaft um ihren kleinen Mund zuckte , ehe sie die wenigen
Worte Hervorbringen konnte :

„ Sie wollen fort ? "

„ So würde Sie meine Abreise berühren , Fräulein Milli ? "

fragte Breden in unterdrücktem Jubel . „ Werden Sie mich ver¬

missen ? "

Langsam kehrte die Farbe in Willis Antlitz zurück , sie hatte
Zeit , sich zu fassen und ihm ruhig zu antworten .

„ Gewiß , Herr Graf , ich werde Sie vermissen , denn wir Alle
mochten Ihren Umgang sehr gerne . "

„ Aber Sie , Milli , wie denken Sie darüber ? "

„ Eigentlich hätte ich nicht nöthig , auf diese Frage zu ant¬
worten , da bekanntlich Gedanken zollfrei sind , aber ich will gnädig
sein , Herr Graf , somit hören Sie : Die anderen Herren werden
wohl dafür sorgen , daß ich Sie bald vergessen muß . "

Milli lachte übermüthig , aber es war ein gezwungenes
Lachen , das merkte Breden wohl , auch bewies ihm ein rascher
Blick in die blauen Augen , welche ihn so herausfordernd anblitzten ,
daß es mit dem Vergessen wohl nicht so rasch gehen würde . Eine
rasche Entgegnung schwebte ihm ans der Lippe , aber er unter¬
drückte sie in anbetracht der kurzen Zeit , welche ihm noch ver¬
gönnt war , allein mit dem geliebten Mädchen zu plaudern .
Schon tauchten die Bäume des Wäldchens in nicht allzu großer

Ferne vor ihnen auf und waren dieselben erreicht , würde eine
ruhige Unterhaltung , die Beantwortung der Frage , die ihm am
Herzen lag , nicht mehr möglich sein.

„ Fräulein Milli "
, sagte er deshalb bittend zu seiner Be¬

gleiterin , „ warum quälen Sie sich und auch mich durch solche
Worte , die nur darauf ausgehen sollen , mich zu verletzen , Sie
erreichen Ihren Zweck nicht , denn ich weiß seit langer Zeit oder

ich glaube zu wissen , daß in Ihnen ein anderes Gefühl lebt , das

mich vor dem Vergessenwerden schützt. Habe ich richtig gesehen ,
den Glanz Ihrer Augen richtig gedeutet ? "

Milli senkte den Kopf so tief , daß der Hut ihr Gesicht
völlig überschattete , somit entging Breden die Röthe , welche sich
über dasselbe ergoß , aber auch der Strahl reinsten Glückes , das
die lieblichen Züge noch um Vieles verschönte .

„ Milli , Sie antworten mir nicht ? " rief Breden nach einer
Weile , „ wie mögen Sie mich so quälen ? "

Er beugte sich nieder und blickte unter den schützenden Schirm
des großen Hutes , während er sagte :

„ Fast konnte ich neidisch werden auf diesen Hut , der mir
immer wieder den Anblick Ihres Gesichts entzieht . "

Da traf ihn ein Blick ans Willis blauen Augen , so voll
reiner Glückseligkeit , voll trunkener Liebe , daß er hätte jauchzen
mögen , aber er durfte nur ihren Arm , der in dem seinigen lag ,
zärtlich an sich pressen , wollte er nicht die Aufmerksamkeit auf sich
und Milli lenken . Aber selbst dieses armselige Zeichen seiner
Liebe erfüllte ihn mit unaussprechlicher Seligkeit denn er fühlte ,
wie Willis Herz heftig und laut pochte.

Breden hatte die Entfernung gut ausgerechnet , denn kaum

hatte er sich Gewißheit verschafft , trat die heitere Gesellschaft von

allen Seiten herbei , um . zu berathen , wo man sich niederlassen

sollte .
(Fortsetzung folgt .)



und Artillerie im Trab , auf dem Stoppelfelde im Parademarsch
an sich vorüberdesiliren . Se . Majestät kehrte hieraus über Lissa
nach Breslau zurück.

München , 18 . Sept . Das Ministerium erklärte , den alt¬
katholischen Bischof fortan lediglich als eine Privatperson zu be¬
trachten .

Stuttgart , 10 . Sept . Die Nachricht der „ Ulmer Ztg . " ,
wonach in dem gestohlenen Postbeutel in Friedrichshaven an S . M .
den König adrefsirte Untersuchungsakten gegen einige Offiziere des
Stuttgarter Ulanenregiments sich befunden hätten und ein Nacht¬
wächter in Friedrichshafen verhaftet worden sei , ist , einer amtlichen
Mittheilung der königlichen Staatsanwalrschast Ravensburg zufolge ,
unwahr . _ _

M « s L K K h»
Ostende , 13 . Sept . Bezüglich der Todesfälle in Boitsfort

ist festgestellt , daß keine Cholera vorliegt .
Bern , 13 . Septbr . Der Bundesrath hat den Rekurs der

freisinnigen Bürger des Kantons Tessin gegen die Verschiebung
der Abstimmung über die Verfassungsrevision für begründet erklärt
und den Kommissar Oberst Künzli beauftragt , nach Feststellung
der Thatsache , daß das Begehren um Verfassungsrevision die ge¬
nügende Zahl von Unterschriften habe , die Volksabstimmung über
dasselbe in der kürzesten gesetzlich möglichen Frist zuzusagen . Ferner
hat der Bundesrath seine frühere Instruktion an den Kommissar
in Betreff der Freilassung der Verhafteten und Auflösung der
provisorischen Regierung bestätigt , und den Kommissar beauftragt ,
zu berichten , in welchem Momente die gesprengte Regierung im
Stande und gewillt sein werde , ihre Funktionen wieder auszuüben .
Einstweilen behält der Kommissar ausschließlich die Staatsgewali
in Händen und kann sich mit Vertrauensmännern von beiden Par¬
teien in Verbindung zu setzen . Der Kommissar ist ermächtigt , den
Telegraphendienst in den tessinischen Telegraphenbureaus zu über¬
wachen und die Abhaltung von Schützenfesten zu untersagen . —
Prof . Schneider -Zürich ist vom Bundesgericht zum außerordentlichen
Untersuchungsrichter in Tessin ernannt und als solcher auch ver¬
eidigt worden .

Madrid , 13 . Sept . Gestern sind in der Stadt Valencia
31 Choleraerkrankungen und 23 Todesfälle vorgekommen ; auch
einige Fälle in einem Dorfe der Provinz Castilien werden gemeldet .
In dem Dorfe Vallecas in der Nähe von Madrid sind ebenfalls
zwei choleraverdächtige Fälle beobachtet worden .

London , 12 . Sept . In diplomatischen Kreisen verlautet ,
der Bündniß -Vertrag zwischen Deutschland , Oesterreich und Italien ,
welcher bis zum Jahre 1892 dauert , wurde jüngst für weitere fünf
Jahre bis 1897 verlängert .

London , 13 . Septbr . Der „ Morning Post " wird aus
Alexandria gemeldet : Der britische Generalkonsul Sir Evelyn Ba -
ring geht nach Rom , um an den Verhandlungen zur Abgrenzung
der italienischen Interessensphären in Ostafrika theilzunehmen .

London , 14 . Sept . Die Berichte der „ Daily News " über
die türkischen Gräuelthaten im südlichen Macedouien fanden ihre
Bestätigung . Infolge dessen haben England , Oesterreich , Griechen¬
land und Serbien ihre Konsuln in Salonichi angewiesen , Be¬
richt zu erstatten .

Petersburg , 13 . Septbr . Wie der „ Regierungsbote "
mittheilt , erfolgte auf eine Glückwünschadresse der Stadt Moskau
an den Kaiser anläßlich dessen Namensfestes eine Antwortdepesche
des Kaisers , in welcher es heißt , daß er in den Gefühlen , welche
Moskau beseelen , die Stimmen von ganz Rußland erblicke. — Der
Minister des Aeußern v . Giers und der Direktor des asiatischen
Departements im Ministerium des Aeußern erhielten die Geneh¬
migung deL .^KaiserA-TAM- MrMhNMz ^chM serbi sche« -D rdsu L vom
Weißen Adler 1 . Kl . bezwstves Takowa -Ordens 1 . Kl .

Rowno , 13 . Sept . Die Manöver sind beendet ; der Kaiser
ließ in dem Momente Appell blasen , als General Dragomiroff eine
von einem ganzen Armeekorps ausgeführte Attacke auf die Lubliner
Armee , welche Rowno angriff , machen ließ .

MKVß N e.
8Z Wilhelmshaven , 18 . Sept . Bon Kick kommend sind auf hiesiger

Rhede eingetrofsin bezw. im Hasen elngelaufen : Die Stationsyacht „ Farewell "
am 13 . d . MtS . Nachm . 6 Uhr , der Tender des Artillerie -Schulschiffes , Fabr -
zeug „Hay " am 14 . d . Mts . Nachm . 4 Uhr , das Wachtboot „ Sirius " am
14 . d . Mts . Nachm . 6 Uhr, die IV Torpedobootsdivision bestehend aus dem
Torpedodivisionsboot „ O 2" den Torpedobooten „8 15 , 8 16 , 8 17, 8 IS ,8 20 , 8 22 " in der Nacht vom 14 . zum 15 . d . Mts . S . M . Panzerschiff
„Friedrich der Große " und S . M . Aviso „NM " am 15 . d . Mts . Vormittags8 Uhr , sowie S . M . Panzerschiff „Preußen " heute Vormittag um 11 Uhr.
Das Panzerschiff „ Friedrich der Große " wird des baldigsten nach der Bauwerft
verholen , um mit der Abrüstung behufs Anßerdiensistellnng zu beginnen . An
Stelle dieses Schiffes wird das Panzerschiff „Friedrich Karl " in den Verband
des Uebungsgeschwaders treten und am 22 . d . Mts . zur Indienststellung
gelangen . — Die Briessendrwgen sstr das Torpedo -Schulschiff „ Blücher " sindbis ans Weiteres nach Christianfand (Norwegen ) zu dirigirm . — S . M . Ver-
messungsfahrzeug „Nlbatroß " ist am 14 . d . Mts . in Brunsbüttel (Elbe ) einge-
troffen . — S . M . Kceuzerkorvette „ Viktoria " ist gestern Nachmitag von der
Kreuztour aus See zurückgMrt und auf hiesiger Rhede zu Anker gegangen . —
Die Panzersahrzeugsflott .ue hat heute Vormittag den Hasen verlassen und ist
zur Abhaltung von Uebungsfahrten jadeabwärts gedampft .

— Kapt .-Liwi . Hermann hat einen 45 tägigen Urlaub nach Thüringenund Lieut . z. S . Mießner einen gleichen Urlaub nach Berlin angetreten . —
Der Masch .-Unter -Jngenieur Raetz ist zum Masch .-Jngenieur und der Ober -
Maschinist Gehrmann der 1 . Wersrdivision zr m Masch .-Unter -Jngenieur be¬
fördert . — S . M . Torpedoboot „8 51 " ist unter dem Befehl des Lieut . z. S .v . Bmski am 12 . d . M . in Pillau in Dienst gestellt worden .

Kiel , 15 . Sept . Als das österreichische Geschwader aus der
Rhede von Kopenhagen ankerte , entstand dort bekanntlich in dem
sogenannten Kieler Packhaus eine große Feuersbrunst . Unter
denjenigen österreichischen Matrosen , welche sich am Löschen des
Brandes betheiligten , that sich besonders der Bootsmanns -Maat
Franz Schanz hervor ; er hatte das Unglück , vom dritten Stock
herabzustürzen und sich durch den Sturz sehr schwere Verletzungen
zuzuziehen . Schanz wurde nach dem Frederiks - Hospital gebrachtund hat dort eine so vorzügliche Behandlung und Pflege genossen ,
daß er vor wenigen Tagen entlassen und mit dem dänischen Post¬
dampfer nach Kiel gesandt werden konnte . Hier habe » seine Ka¬
meraden von dem im Dock befindlichen „ Kronprinz Erzherzog
Rudolf " ihm einen festlichen Empfang bereitet . Es ist leider nachden „A . N ." keine Aussicht vorhanden , daß Schanz wieder voll¬
ständig hergesteüt wird . Die Gestchtsmuskeln der rechten Seite
sind unbeweglich und das linke Bein ist gelähmt ; er ist aus Wien
gebürtig , Sohn eines früheren Kellermeisters des Kaisers und hat
zehn Jahre in der österreichischen Marine gedient , aus welcherer nun wird ausscheiden müssen .

Kiel , 11 . Sept . Morgen früh um 9 Uhr geht das Torpe¬
doschulschiff „Blücher " zum Seeschießen nach Christiansand in Nor¬
wegen in See . Die alljährlich stattfindenden Uebungen , welche in
den Vorjahren stets in den Gewässern bei Memel und Danzig
abgehalten vurden , haben sich in diesem Jahre in Folge der Flot¬
tenmanöver verzögert , so daß die Uebungen nicht wie früher vier
Wochen sondern nur vierzehn Tage dauern werden . Das See¬
schießen findet an der Norwegischen Küste auch schon deswegen
statt , weil dort größere Wellenbewegungen sind und die Uebungenbei mindestens 3 vatr . Seegang abgehalten werden sollen . Das
Schießen findet auf schwimmende Scheiben statt . Am 26 . Sept .
verläßt der „Blücher " Christiansand und trifft am 26 . desselben
Monats hier wieder ein .

Berlin , 14 . Sept . Eine neue Bereicherung der Kriegswaffenwird aus Englands gemeldet : Die Herren W . A . Matthews und

Edward Lang in West Gampstead In Middlesex haben ein Geschoß
konstruirt , welches vom Wasser nicht abprallt , sondern in dasselbe
eindringt . Dies wird dadurch erreicht , daß an der Spitze des
Geschosses Blechflügel angeordnet sind , deren Neigung derjenigen
der Züge des Geschützrohres entspricht . Das Geschoß arbeitet sich
also in das Wasser wie eine Schiffsschraube hinein . Das neue
Geschoß kann für den Seekrieg sehr bedeutungsvoll werden . Es
ist den Erfindern patentirt worden .

— Der Staatssekretär des Reichs -Marine -Amtes , Kontre -
Admiral Hollmann , der Kapitän z . S . Sack vom Reichs -Marine -
Amt und der Korvetten - Kapitän Siegel voni Ober -Kommando
der Marine sind von Dienstreisen hierher zurückgekehrt .

London , 12 . Sept . Die britische Admiralität hat ihren Flot -
tenbauplau für das laufende Finanzjahr veröffentlicht . Ein neuer
Kreuzer von der Klasse der „Blonde " soll gebaut und mehrere
chon begonnene Kriegsschiffe werden vollendet werden . Die Ad¬

miralität dringt auf Sparsamkeit , und vielleicht aus diesem Grunde
ollen für Dockbasstns und Kohkenstationen , deren Wichtigkeit

längst allgemeine Anerkennung gefunden haben , dieses Jahr keine
Summen verausgabt werden .

* Wilhelmshaven , 18 . Sept . Se . Majestät der Kaiser hat
olgende Allerh . Kabinets -Ordre erlassen : „ Nachdem Mir die Be -
ichtigung der Manöverflotte am 6 . d . M . Veranlassung gegeben
hat , den Admiralen und Kommandanten Meine lebhafte Anerkennung
mit der Führung und den Leistungen innerhalb der Flotte aus¬
zusprechen , gereicht es Mir zur Genugthuung , im Verlaufe der
gemeinsamen Manöver Meiner Marine und des IX . Armeekorps
den guten Eindruck auch in weiterem Umsange bestätigt gefunden
zu haben . Die soeben beendeten Manöver haben Mir die ange¬
nehme Ueberzeuguug geliefert , daß die Leitung durchdacht , die
technische Führung des Materials gesichert und der Geist der Be¬
satzungen frisch den Erfolg verbürgend ist . Ich erwarte , daß Meine
Marine mit Ausdauer in dem lobenswerthen Streben auf Ver -
vollkommung fortfahren wird und empfehle Ich hierbei die sorgsame
Beachtung der Bemerkungen , welche Ich am Schluß der Uebungen
in Bezug aus Führung und das Detail gemacht habe . — Indem
Ich Sie beauftrage , die (bereits mttgetheilten , d . R .) Gnndenbeweise
bekannt zu geben , spreche Ich Ihnen , den Admiralen und Offizieren
Meinen Kaiserlichen Dank für die Hingebung aus , mit welcher
Alle gestrebt und gearbeitet haben , und beauftrage Sie , auch den
Mannschaften Meine volle Zufriedenheit mit ihren Leistungen be¬
kannt zu geben . — Flensburg , den 10 . September 1890 . gez.
Wilhelm R — An den Vizeadmiral Frhr . v . d . Goltz , Komman -
direudeu Admiral . "

* Wilhelmshaven , 18 . Sept . Der Inspekteur der II . Marine¬
inspektion , Kontre -Admtral Schulze , hat in Begleitung des Statlons -
Jngeuieurs beute Vormittag die Jnspizirung des zur Ausbildung
an Bord S . M . Kreuzerkorvette „ Viktoria " befindlichen Maschinen¬
personals vorgenommen .* Wilhelmshaven , 15 . Sept . Der Ingenieur -Offizier vom
Platz , Major Kluge , ist von seinem Kommando zur Theilnahme
an den Herbstmanövern des X . Armeekorps zurückgekehrt .* Wilhelmshaven , 18 . Sept . Die Reservisten der hiesigen
Marinetheile werden morgen früh gegen 8 Uhr mittelst Sonder -
zuges von hier instradirt .

* Wilhelmshaven , 15 . Sept . Die Neu - bezw . Ersatzwahlen
für das Bürgervorsteher -Kollegium werden in diesen Tagen ihr
Ende erreichen . Für den I . Bezirk ist die Neuwahl eines Bürger¬
vorstehers an Stelle des Herrn Tapken , dessen Dienstzeit ahge -
laufen ist , auf Freitag , den 19 . ds . Mts, ^ Abends 7^ Uhr , tm
„ Berliner Hof " (Thomas ) ü ' tgesetzt. Eine zahlreiche

'
BetlMigüng

der Wahlberechtigten ltegr auch hier im Interesse der Bürgerschaft .
Wilhelmshaven , 15 . Sept . Wegen Umbaus einer Chaussee¬

strecke wird die Chaussee von Sande nach Wilhelmshaven i » dec
Strecke von Marlensiel bis Ebkericge vom 15 . bis 27 . d . M . ge¬
sperrt sein.

* Wilhelmshaven , 14 . Sept . Gestern Abend 6 Uhr traf die
unter französischer Flagge fahrende Dampfyacht „ Violet " ans hies.
Rhede ein und ging ini Marinetief zu Anker . Die Pacht führte
englische Besatzung , kam von .dem Manöverterrain an der Ostküste
Schleswigs und hatte 2 Herren und 2 Damen als Passagiere an
Bord . Heute Morgen lichtete die Deckst Linker und dampfte wie¬
der Jade abwärts .

* Wilhelmshaven , 15 . Sept . Die hiesige Freimaurerloge
„ Wilhelm zum silberneu Anker " bezvg gestern ihr eigenes neu -
erbautes Gebäude in der Roonstraße und halte ans diesem An¬
laß eine entsprechende Feier veranstaltet . An derselben nahmen
auch zahlreiche Mitglieder auswärtiger Logen theil .

Wilhelmshaven , 15 . Sept Bei dein am Sonntag vom
hies. Schützenverein abgehaltenen Prämienschießen erhielten folgende
Herren Prämien : 1 . Heinen 55 Ringe , 2 . Sankvwski 53 R . , 3 .
Rosengarth 52 R . , 4 . Nicmann 52 R „ 5 . Pape 52 R „ 6 . Müller -
Bant 5l R „ 7 . Lübben -Bant 49 R . , 8 . Mengers jr . 48 R „ 9 .
Rotermund -Bant 47 R . , 10 . Zeeck -BantZ47W . Die Bedingungen
als Scharfschütze erfüllten die Herren Werkmstr . Rosengarth und
Büchseilmachermstr . Pape und erhält jeder der Herren eine silberne
Medaille . Das Schlußschießen findet am 5 . Okober statt .* Wilhelmshaven , 16 . Sept . Eine seltene Auszeichnung ist
der reuommirten Firma Büssing u , Klostermanii zu Donnerschwee
bei Oldenburg zu Theil geworden . Die Firma erhielt aus der
Ausstellung zu Lüttich für ihre Biere die goldene Medaille .* Wilhelmshaven , 15 . Sept . Der tanzlustigen Welt wollen
wir mittheilen , daß Herr Tanzlehrer v . d . Hey hier wieder ein¬
getroffen und zur Entegennahme von Anmeldungen für seinen
Tanzkursus in „ Burg Hohenzollern " bereit ist .* Wilhelmshaven , 16 . Sept . Das gestern von dem Musik¬
korps der II . Matroscndivision veranstaltete Konzert im Park wies
guten Besuch auf . Das Spiel ließ nichts zu wünschen übrig .

Wilhelmshaven , 14 . Sept . In den letzten Wochen haben die
Königlichen Regierungen dem Kultusminister Anzeigen darüber zu¬
gehen lassen müssen , welche Schulhausbaufälle , zu denen Gnaden¬
beihilfen aus Kapitel 121 , Titel 38 des Staatshaushaltsetats bis
einschließlich des Rechnungsjahres 1889/90 gewährt sind , noch
nicht haben erledigt werden können , und aus welchen Gründen
dies nicht angängig gewesen ist ; ferner , wann die Erledigung der ein¬
zelnen Fälle und die Auszahlung der bewilligten Beihilfen zu er¬
warten ist, sowie , ob und welche Beträge von den bewilligten Bei¬
hilfen voraussichtlich erspart bezw . nicht mehr zur Verwendung
gelangen werden . Der Kultusminister will aus diesen Anzeigen
eine sichere Uebersicht über die zur Verfügung stehenden Mittel
gewinnen , um den betreffenden Fonds bestimmungsgemäß ver¬
wenden zu können .

Wilhelmshaven , 15 . Sept . Da die Jagd auf Wild aller Art
theils schon im Gange , theils in der "

nächsten Zeit eröffnet werden
wird , halten wir es für angemessen , im Interesse der Jäger so¬
wohl als der Verzehrer des Wildes nachstehende Anleitung für
den Wildversand an dieser Stelle unfern Lesern kundzugeben . Wir
entnehmen dieselbe der „ Landw . Ztg . " für Westfalen und hoffen
damit manchem noch neuen Jünger Nimrods einen Dienst zu
leisten . Es heißt daselbst : 1 . Geschossenes Wild muß sofort sorg¬
fältig ausgeweidet werden . Liegt Wild 6 Stunden unausgeweidet ,
so ist zu befürchten , daß es verhitzt . 2 . Bei männlichem Hochwild

lasse man den Pinsel am Fell , löse ihn aber vom Fleische los -
Es müssen alle Eingeweide und auch die Luftröhre herausgenommen
werden . 3 . Alles Wild muß vor dem Versand gut ausknhlen ,
weil es sonst verhitzt oder schmierig ankommt . Das Auskühlen
geschieht am besten durch 10 - bis 12 ständiges Hängen an einem
luftigen , kühlen Ort (Eiskeller .) 4 . Beim Versand von Hochwild
ollen die vier Läufe znsammengeschnürt werden . Irgendwelche

Verpackung ist für Haarwild nicht nöthig . Das Zunähen und
Einpacken ist meist sehr schädlich. 6 . Hasen und Kaninchen werden
ausgeworfen (also ohne Gescheide) und zu je 10 Stück auf eine
Stange gebunden versandt . Nnausgeworsene sende man nur bei'tarker Kälte oder auf besonderen Wunsch . 6 . Beim Federwild
(Rebhühner , Fasanen , Birkhühner , Wildenten u . s . w .) ist für
chnellstes , sauberes Ausziehen der Gescheide vom After her Sorge
zu tragen . 7 . Man sende keine stark zerschossenen und noch blutigen
Vögel , weil diese schlecht ankommen und den Preis der ganzen
Sendung drücken . 8 . Nur trockene Vögel wickle man einzeln ,
sorgfältig langgestreckt , in Papier und sende sie möglichst in
luftigen , leichten Körbchen . 9 . Bei Postpacketen ist auf dem Ab¬
schnitt der Packetadresse , bei Eisenbahnsendungen auf dem Fracht¬
brief in der Jnhaltsrubrik der Inhalt genau nach Stückzahl und -
Gewicht anzugeben . 10 . Jeder Frachtbrief muß die genaue leser¬
liche Adresse des Absenders enthalten bezw - die Adresse , an welche
der Betrag der Sendung geschickt werden soll .

Wilhelmshaven , 16 . Sept . Die Obsternte dieses Jahres ist
im Allgemeinen gering . Steinobst giebt es fast garnicht , da die
Blüthen im Frühjahr zu viel unter dem Ungeziefer gelitten haben .
Ebenso ist die Birnenernte sehr schmal . Etwas günstiger scheint
die Apfelernte zu werden , doch bleibt dieselbe immer noch sehr
mäßig . Eigenthümlich ist es , daß der Ertrag des Apfelbaumes
in den verschiedenen Orten so sehr verschieden ist . So hörte man ,
daß er mancherorts sehr reich und cmdererorts wieder gar nicht
trägt . Außergewöhnlich reich trägt in diesem Jahre der Wein
bei uns ; doch ist es schade, daß die kühle Witterung die Trauben
nicht zur Reife kommen lassen wird .

* Bant , 15 . Septbr . Da am 2 . September eine Wahl von
Wahlmänner nfür den oldenburgischen Landtag nicht zu Stande
gekommen war , ist nochmals Termin für die Wahlmännerwahlen
auf den 26 . September festgesetzt.

s Heppens , 15 . Sept . Die Wahl des Gemeindevorstehers ist
vom Großherzoglichen Staatsministerium zu Oldenburg bestätigt .
Der bisherige Schul - und Kirchen -Rechnungsführer sowie Bei¬
geordneter Herr I . G . Athen ist somit von jetzt ab Gemeinde -
Vorsteher von Heppens .

Aus der Umgegend und der Provinz
Sande , 12 . Sept . Daß man bei Ausnahme von sog. armen

Reisenden vorsichtig sein muß , zeigt folgender Vorfall . Bei einem
hiesigen Landwirth kam dieser Tage ein solcher , um sich Geld und
Butterbrot zu erbetteln . Um ihm das Essen zu holen , mußte er
eine kurze Zeit allein gelassen werden . Diese Zeit benutzte er , um
eine im Zimmer liegende Brille zu stehlen und damit das Wette
zu suchen. Der Bestohlene , welcher sich mehr über die bodenlose
Frechheit als über den Verlust ärgerte , ließ den Dieb mittelst
Gespann nachsetzen , und gelang es den Verfolgern , nachdem die¬
selben von Bant einen Gendarm mitgenommen hatten , den Strolch
in Wilhelmshaven zu ermitteln und dingfest zu machen .

t Neustadtgödens , 14 . Sept . Herr Bäckermeister G . Dauwcs
und Frau Hieselbst feierten heute im Kreise ihrer Verwandten und
Freunde das Fest der silbernen Hochzeit . Von dem hiesigen Quartett¬
verein , dem Herr Dauwes seit derMrMdung angehört , wurde dem
Jubelpaare gestern Abend ein Ständchen gebracht . — Die Mit¬
glieder der hiesigen freiwilligen Feuerwehr hielten heute AMnd
im Janssen '

schen Gasthofe eine Versammlung ab . In derselben
wurde der Beschluß gefaßt , sich an dem am Sonntage , den 28 . ds .
in Esens statt findenden Verbands -Feuerwehrtag für Ostfricsland
und Harliugcrland zu betheiligen . Zum Delegirten wurde der
Hauptmann unserer Feuerwehr , Herr Malermeister Brinck gewählt .

t Horsten , 15 . Sept . Die durch das Ableben des Herrn
Lehrer Jhmels vakant gewordene Lehrer - , Organisten - und Küster¬
stelle ist bereits ausgeschrieben und haben sich die Bewerber bis
zum 20 . d . Mts . unter Beifügung ihrer Zeugnisse zu melden .

Varel , 12 . Sept . Dem Magistrate ist seitens des Staats -
ministerimns betreffend den Bau einer Bahn von Varel an die
Weser mitgetheilt worden , „ daß die Herstellung einer Eisenbahn¬
verbindung zwischen der Stadt Varel und einem Punkte der Bahn
Brake - Nordenham nach Lage der Verhältnisse zur Zeit nicht in
Aussicht genommen werden kann . "

Oldenburg , 13 . Sept . Der Typhus ist, wie es scheint, in
Stadt - und Landgemeinde vollständig erloschen , wenigstens sind
kürzlich neue Erkrankungen nicht konstntirt . — Gestorben an der
Bräune ist vor einigen Tagen im Manöver ein Dragoner unseres
Dragoner - Regiments . Wie es heißt , liegen noch mehr Mann¬
schaften dieses Regiments an derselben Krankheit in Osnabrück , wo
sich das Regiment bis zur Rückkehr aus dem Manöver befindet ,
darnieder . Bekanntlich findet die Rückkehr des Regiments am
17 . d . M . statt .

Emden , 13 . Sept . Wie die Ost . Ztg . vernimmt , trägt sich
die hiesige Gesellschaft für „Vateriändssche Kunst und Alterthümer "
mit der anerkenneuswerthen Idee , in ihren : Gebäude an der
Großen Straße eine altfriesische Stube einzurichten .

Aus kem Emslande , 12 . Sept . In der Nacht vom 10 . auf
den 11 . d . Mts . brannte das Haus des Colonen Theisten in
Lohe , Kirchspiel Freren , bis auf den Grund nieder . Das Feuer
griff so rasch um sich , daß die Bewohner nur das nackte Leben
retten konnten ; das gestammte Eingut des Hanfes , sowie auch das
Vieh wurde ein Raub der Flammen , Die Entstehungsursache des
Feuers ist unbekannt .

Weener , 12 . Septb . Im „ Rheiderland " wird folgender zur
Vorsicht mahnender Fall mitgetheilt , vor den auch hier herum -
streifendeu Zigeunern die Kinder nicht ohne Aufsicht zu lassen :
Daß die Zigeuner auf ihren Reisen gern Kinder rauben , erlebten
auch wir hier am Montag Nachmittag , als eine von Leer kommende
Truppe , unsere Stadt durchzog . Auf dem Marktplatze , wo die¬
selbe mit einem Dienstmädchen mit drei Kindern zusammentras ,
forderte ein Weib von demselben ein Kleid . Aus die Antwort
des Mädchens , sie könne ihr damit leider nicht dienen , Nuhm das
Weib mir nichts dir nichts eins von den Kindern . Glücklicher
Weise kan : gerade in den : Augenblicke , als sich die Seene ereignete ,
ein Gensd 'arm des Weges . Nn,n gelang es dem geängstigten
Mädchen , ihr Kind wieder zurück zu bekommen ,

Liugen , 12 . Septbr . An dem im elften Jahre bestehenden
Technikum Lingen ( Provinz Hannover ) wurden bis jetzt eine An¬
zahl junger Leute ausgebildet , welche als Maschinen - und Bau¬
techniker meistens gut dotirte Stellen bekleiden . Auch im ver¬
flossenen Schuljahr , welches stark besucht war , erhielten die absol -
virenden Schüler nach Ablegung der Schlußprüfung ihre bezüg¬
lichen Diplome , und übernahm die Direktion gern die Verpflichtung ,
diesen jungen Leuten entsprechende Stellen zu besorgen . Diese
höhere technische Fachschule giebt jungen Leuten , denen es nicht
vergönnt ist , eine kchnische .Hochschule zu besuchen, Gelegenheit , sich
wissenschaftlich und technisch im gestimmten Maschinen - und Bau¬
fach auszubilden . Prospekte können von : Direktor Daltrop zu
Lingen gratis bezogen werden .



Geestemknve , 12 . Sept . Der Lloyddampfer „ Hecht "
, welcher die

Verbindung zwischen hier und Norderney bewerkstelligt , mußte heute
Vormittag des stürmischen Wetters wegen beim Weserleuchtthurm
umkehren . Um Mittag legte er wieder in die Geeste .

Atens, 13 . Sept . Herr Gendarmerie -Sergeant Röver ist zum15 . d . Mts . wieder nach Bant versetzt . An seine Stelle tritt Herr
Schloß , jetzt in Hude .

Bremen , 11 - Sept . Die Erhaltung der Handelsausstellung
ist vorläufig gesichert . Dies ist das höchst willkommene Ergebniß
einer Berathung an der Handelsausstellung betheiligter Herren ,
welche gestern Mittag unter dem Vorsitz des Herrn Pagenstecherim Saal der Handelskammer , Haus Schütting , stattsand . Nachden Ausführungen des Vorsitzers kam es , wie wir den „ Br . N .
entnehmen , zunächst darauf an , die Erhaltung der Handels aS-
stellung provisorisch für zwei Jahre zu sichern , in welcher Zeit ,wie man hoffen darf , der Staat sich entschließen wird , für die ihm
gehörenden , bisher im Saalbau an der Domshaide untergebrachten
städtischen Sammlungen für Naturgeschichte und Ethnographie , die
schon seit längerer Zeit nothwendigen Räume in einem eigens zudem Zwecke zu erbauenden Museumsgebäude zu schaffen. In
einem Flügel dieses Gebäudes soll dann die jetzige Handelsaus¬
stellung , durch weitere Sammlungen vervollständigt , als Handels¬
museum dauernd ihren Platz finden . Für die weitere Instand¬
setzung des jetzigen Handelsausstellungsgebäudes und dessen Sicher¬
stellung gegen Beschädigung durch Witterungseinflüsse , für die
Bewachung und Verwaltung bis 1892 ist die Summe von Mark
60— 70 000 erforderlich . Nun werden , wenn sich auch das finanzielle
Schlußergebniß der gesammten Nordwestdeutschen Gewerbe - und
Industrie -Ausstellung zur Zeit noch nicht völlig übersehen läßt ,
doch , wie man annehmen darf , die gezeichneten Garantiesummen
jedenfalls nicht völlig in Anspruch genommen werden . Es sollen
die Garanten aus den kaufmännischen Kreisen angegangen werden ,
den Rest der von ihnen gezeichneten Garantiesummen , welche letz¬
teren im ganzen Mk . 247,000 betragen , zur Deckung der Kosten
der Erhaltung der Handelsausstellung während der nächsten zwei
Jahre zur Verfügung zu stellen . Der Parkverein hat seine Zu¬
stimmung dazu ertheilt , daß das Handelsausstellungsgebäude für
den beregten Zweck während der nächsten zwei Jahre stehen bleibe .
Die in der Versammlung anwesenden Garanten erklärten ihre
Zustimmung zur Hergabe des Restes der Garantiesumme für den
bezeichneten Zweck. Desgleichen haben fast alle Aussteller erklärt ,
die von ihnen ausgestellten Gegenstände für zwei Jahre in der
Ausstellung zu belasten .

Berte « , 12 . Sept . Gestern besuchte die vom hiesigen Han
dels- und Gewerbe -Verein gewählte Kommission zur Förderung
einer Bahnverbindung zwischen Varel und Nordenham die Herren
Gemeindevorsteher der diese Linie berührenden Gemeinden , Herrn
Landtagsabgeordneten Th . Tantzen -Heering sowie den Agenten des
Norddeutschen Lloyd in Nordenham und Vorsitzenden des dortigen
Handels - und Gewerbevereins , Herrn Wilh . Müller in Atens , um
sich mit diesen Herren wegen der einzuleitenden Schritte zu be-
rathen . Allenthalben fand die Kommission ein reges Interesse
für dieses hochwichtige Bahnprojekt , das Jeverland , Varel , die
Friesische Whede , Ammerland , Ostfriesland und Wilhelmshaven mit
Butjadingcn verbinden würde . Die betr . Gemeindevertretungen
und der Vorstand des Nordenhamer Handelsvereins werden dem¬

nächst auch ein Gesuch wegen Erbauung dieser Bahn an das
Großherz . Staatswinisterium richten und mit allen Kräften dieses
Projekt zu verwirklichen suchen.

Hannover, 13 . Sept. In einer Sitzung des Gemeindeaus¬
schusses von Herrenhausen , welche am Freitag stattfand , wurden
die vom Magistrat der Stadt vorgeschlagenen Bedingungen betreffs
des Anschlusses an Hannover durchberathen .

Helgoland , 14 . Sept . Der Reichs -Anz . schreibt im nichtamt¬
lichen Theil : „ Gegenüber den Bemerkungen , welche von einigen
Blättern an den Wechsel in der Person des Kaiserlichen Kommis¬
sars für Helgoland geknüpft worden sind , dürfen wir bemerken ,
daß dieser Ersatz des bisherigen Kommissars durch einen jüngeren
Beamten der Reichsverwaltung von Anfang an für den Zeitpunkt
in Aussicht genommen war , mit welchem die wichtigeren , durch
den Uebergang der Insel in deutschen Besitz bedingten Geschäfte
abgcwickelt sein würden . Dieser Zeitpunkt ist gegenwärtig einge¬
treten , und die Ablösung des bisherigen Kommissars erscheint dem¬
nach um so mehr angezeigt , als derselbe bei den Arbeiten für die
Revision des Patent - und Musterschutzgesetzes thätig gewesen ist ,
welche nunmehr für die Parlamentarische Berathung fertig gestellt
werden müssen . "

Vermischte s.
Berlin , 13 . Septb . Die Meldung der „ Mgdb . Ztg . " von

der Verschüttung von 20 Bergleuten der fiskalischen Braunkohlen¬
grube Löderburg entbehrt dem „ Reichsanzeiger " zufolge jeder that -
sachltchen Begründung .

Essen , 11 . Sept . Auf dem Begräbnißplatz der Familie Krupp
hinter dem Friedhofe am Kettwigerthor ist , wie die „ Rh .-W . Ztg . "
meldet , in den letzten Tagen mit den Vorarbeiten für die Auf¬
stellung eines Grabmals für den dort ruhenden Geh . Kommerzien -
rath Alfred Krupp begonnen worden . Das Grabmal , das einen
auf mächtigem Postament ruhenden Sarkophag darstellen wird ,
wird einen großartigen Anblick gewähren . Zu den Seiten des aus
grünem sächsischem Syenit gehauenen Sarkophags werden über
lebensgroße , in Bronze gegossene Figuren aufgestellt . Stufen aus
schwarzem schwedischen Syenit , von denen die unterste eine Länge
von 6,20 m und an der Frontseite eine solche von 4,4 ru erhält ,
werden den mehr als 4 m hohen Aufbau umschließen . Das Grab¬
mal ist vom Bildhauer PH . Lang in München entworfen und von
der Firma Zwiesler u . Baumeister dort ausgeführt , welche auch
die Aufstellung besorgt . Die Bronzefiguren sind in der Erzgießerei
von Ferd . Miller in München gegossen .

Münster , 11 . Sept . Die Eröffnung des hiesigen Cen¬
tralbahnhofes wird , wie jetzt amtlich mitgetheilt wird , voraus¬
sichtlich am 1 . Oktober stattfinden . Der alte Köln -Mindener
Bahnhof wird bereits am nächsten Montag , 15 . d . Mts . , außer
Betrieb gesetzt.

— Ueber den Brand vsn Salonik erhält die Bresl . Ztg .
folgende vom 7 . Sept . datirten Mitthetlungen : Der Brandschaden
stellt sich bei näherer Untersuchung immer größer heraus . Man
spricht jetzt von circa 2000 obdachlosen Familien und einem Ge -
sammtschaden von mindestens 10 000 000 Reichsmark . Einzelne
englische und österreichische Gesellschaften sollen schwer geschädigt
sein . Der englische Generalkonsul vermochte aus seiner nahe am

Quai gelegenen Wohnung nur mit Mühe die Konsulatsakten
'
zuretten . Der griechische Metropolit barg die Reliquien , Kostbar¬

keiten , Gewänder u . s. w . in einem für solche Fälle in Bereitschaft
gehaltenen angeblich feuersicheren Gewölbe , über dem sich ein ge¬decktes Wasserreservoir befand . Durch die Feuersgluth barsten die
Umfassungsmauern des letzteren und alle darunter lagernden Werth¬
stücke gingen zu Grunde oder wurden mindestens aufs Aergste
beschädigt . Die Gewalt des Feuers wuchs nach den ersten Stunden
deshalb so rapid , weil die Feuerwehrmänner , sonst tapfere und
bewährte Leute , die Arbeit einstellten und zunächst auf die Ret¬
tung ihrer eigenen Angehörigen ausgingen . Einige Societätsspri -
tzen verbrannten mannschaftslos .

Hamburg , 12 . Sept . Mit dem Woermann '
schen Dampfer

„ Bundesrath "
, der am 17 . ds . von hier nach Ostafrika geht , wird

ein Haus mit versendet , welches nach Dar -es -Salaam bestimmt ist.
Natürlich ist es in einzelne Theile zerlegt . Jedes Stück Holz istmit Zeichen versehen , um den Aufbau schnell bewerkstelligen zukönnen . Ein zweites Haus wird auf dem von der Woermann 'schen
Gesellschaft gecharterten Dampfer „ Lissabon " nach Quitta versendet .
Der Dampfer „ Harmonie " welcher im Dienst der Wißmann 'schen
Expedition nach Afrika abging , ist heute in Cuxhaven angekommen .
Der Dampfer soll einer Reparatur auf einer hiesigen Werst unter¬
zogen werden .

— Für Briefmarkensammler dürfte die Notiz von Interesse
sein , daß in Oesterreich die aus Anlaß der ab 1 . Sept . eingeführten
Frankirung der Fahrpostsendungen (Geld -und Werthbrtefe , Post -
packete , Postfrachten , Nachnahmestücke ) neuhergestellten Postwerth¬
zeichen mit dem genannten Tage in Verkehr gesetzt worden sind .
Die neuen Marken zeigen den lorbeerumschlungenen Kopf des
Kaisers in einer Umrahmung mit der Werthziffer und der Umschrift :
„ Kaiserlich -Königlich Oesterreichische Post " . Die neuen Marken
gelten nicht nur für den Fahrpost - , sondern auch für den Brief -
Verkehr und werden die jetzt noch in Gebrauch befindlichen Brief¬
marken demnächst — der bisher noch nicht festgesetzte Termin
wird selbstverständlich entsprechend rechtzeitig bekannt gegeben werden
— außer Cours gesetzt werden .

Telegraph . Depesche i»e- Wilhelm - havmer Tageblattes .
Berlin , 15 . Sept . Aus bester Quelle verlautet , daß Fi¬

nanzminister Miquel wichtige Reformen auf Gebiete der Zollpoli¬
tik plant .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche « Gvjervatorimas z« Wilhelmshaven .
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Bemerkungen . 1t . Sept . : Früh sehr dunstige Luft, Vormittags leichter Nebel und
I Nebelregen .

Welche ist die

beste , billigste
und beliebteste

ÜMI'
I
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-

-

DiMmil'sIscMi 'i's
von

V.I.LM0I«
Wilhelmshaven

u . Belfort .

Bekanntmachung .
Nachdem der frühere Auktionator für

das preußische Jadegebiet Müller zu
Neuende , jetzige Rechtsanwalt Müller
zu Oldenburg aus seinem Amte als
Auktionator ausgeschieden ist , steht die
Rückgabe der für ihn bestellten Amts¬
kaution in Frage . Alle unbekannten
Interessenten werden deshalb aufgefor¬
dert , etwaige Ansprüche aus dem er¬
wähnten Dienstverhältnisse des p . Müller
bis zum 1 . Dezember 18 VV bei
dem Unterzeichneten Amtsgerichte schrift¬
lich oder zu Protokoll des Gerichts¬
schreibers anzumelden .

Wilhelmshaven , 8 . Sept . 1890 .

Königliches Amtsgericht.
Bekanntmachung .
Die Zusammenstellung derjenigen

Zahlen , auf welchen die Beitragsberech¬
nung für die Mitglieder der Hannover¬
schen landwirthschaftlichen Bernfsge -
nosienschaft beruht , nebst dem Auszuge
aus der Heberolle liegt vom 15 . d . M .
ab und während zweier Wochen in dem
Magistratsbureau zur Einsicht der Be -
theiligten aus .

Wilhelmshaven , den 12 . Sept . 1890

Der Magistrat.
HetLerr.

Bekanntmachung .
Die zur Fundirung des Hierselbst

neu zu erbauenden Attt « nkenha « feS
erforderlich werdenden Erdarbeiter »
sollen aus dem Wege der öffentlichen
Verdingung vergeben werden . Die Be¬
dingungen können in unserem Bureau
während der Dienststunden eingesehen
werden . Angebote sind bis

Dienstag , den IS . ds . Mts .,
Mittags I » Uhr ,

ans einzureichen .
Wilhelmshaven , den 13 . Sept . 1890 .

Der Magistrat.
O etken .

Bekanntmachung .
Wegen Umbaues einer Chausieestrecke

wird die Chaussee von Sande nach
Wilhelmshaven in der Strecke von
Mariensiel bis Ebkeriege vom 15 . bis
27 . d . M . gesperrt sein.

Amt Jever , 11 . September 1890 .

Zebelins

Bekanntmachung .
. Das Ministerial -Exemplar der dies¬
jährigen Einkommensteuerrolle der Ge¬
meinde Bant wird 14 Tage lang , und
öwar vom 16 . bis Ende dieses Monats ,

in dem Gemeinde -Bureau zur Einsicht
der Steuerpflichtigen ausliegen .

Erinnerungen dagegen sind innerhalb
der gedachten Zeit bei dem Vorsitzenden
des Schätzuugsausschusses der Gemeinde
Bant , Herrn Amtshauptmann Zedelins
zu Jever , einzubringen und , so weit
nöthig , zu begründen .

Bant , den 15 . September 1890 .

Der Gemeindevorsteher.
Otto Meentz .

Bekanntmachung .
Die diesjährige Einkommensteuerrolle

der Gemeinde Heppens liegt bis znm
27 . d . Mts . im Hause des Unterzeich¬
neten zur Einsicht der Steuerpflichtigen
aus .

Heppens , den 14 . September 1890 .

Der Gemeimlevorkalul.
H . Uhlhorn .

/ Lin im Mittelpunkte der Stadt Wil -
>2 / helmshaven belegenes , sich besonders
zur Anlage einer größeren Werkstätte
eignendes

Gebäude
habe ich zum baldigen Antritte unter
günstigen Zahlungsbedingungen zu ver¬
kaufen .

Heppens , 13 . September 1890 .

H . Reirrers.
Auktion .

Am Dienstag , den 16. und
Mittwoch, den 17. d. Mts .,

Nachmittags
2 Uhr anfangend ,

werde ich im Geschäftslokal des Kauf¬
manns Hrn . Wilh . BllUNMtttt hiers .
Gökerstraße Nr . 15 ,

mr Mißt Parthie Kkr-
m- und Knokru-Kon-
ftktiin

öffentlich meistbietend hegen sofortige
Baarzahlnng verkaufen . Käufer werden
eingeladen .

Wilhelmshaven , 15 . Sept . 1890 .

Rudolf Laube ,
Auctionc -tor .

GlNilWlksmkilllf.
Die Erben des weil . Zimmer - und

Tischlermeisters Wilhelm Michel

Hierselbst beabsichtigen , das ihnen ge¬
hörige , an der Peterstraße Hierselbst
belegene Grundstück zum Zwecke der
Erbanseinandersetzung freihändig zu ver¬
kaufen .

Dasselbe enthält einen Flächenraum
von 14 sr 67 qm , ans welchem ein
zweistöckiges Haus nebst Tischlerwerb
statt erbaut sind . Beide sind sehr vor -
theilhaft vermiethet . Verkaufsbedin
gungen sehr günstig , namentlich geringe
Anzahlung . Auskunft ertheilt

Wilhelmshaven , 15 . Septbr . 1890 .

Rudolf Laube,
Stadtsekretär a . D .

Forderungen
an die Deckoffiziers -Messe

8 . Äk . 8 . .
sind bis zum 18 . d . M - einzureichen

Der Messevorstand .

Forderungen
an die Seekadetten -Mefle

S . M. S . „Irr,, -"
sind wegen Auflösung derselben « M -
aehend geltend zu machen .

Mesievorstand .

Zu verlasse « .
Eine kompleteLadeneiirrichttmg

für Colonial , mit 100 Schubkasten ,
Waagen und Gemäße , Borten , Doppel¬
fenster re. ist Preiswerth zu ver¬
kaufen . Anfragen unter Chtff . ^ V .
34 befördert die Exped . d . Bl .

Z « verkaufen
3 —4 Fuder gut gewonnenes He « .

C . Mensien ,
Neuender -Altengroden .

A« verkaufe «
SV Fuder frisch gedroschenes

arms , Neuender -Altengroden .

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober eine

C . Tiesler , Neuende.

Zu vermiethen
zum 1 7 November eine

Mi Oberwohnung ,
ZZimmer , Küche und Kammer , an
ruhige Mether . Roonstraße 90 .

Sofort !ii vttmrt-kll
eine möblirte Stube nebst Kammer .

Roonstraße 1 , Part .

Zu vermiethen
auf sofort oder später S gut möb¬
lirte Zimmer verlang . Roonstraße 5
erste Elage . E Meyer .

Ein junger Mann
als Mitbewohner einer möblirten Stube

DM "
gesucht . "NW

Marktstraße 26 » , Part .

L.
sowie eine Parterre -Wohnung , je
4 Räume nebst allem Zubehör , sind zum
1 . November zu vermiethen .

Marktstraße 26 » .

Zu vermiethen
eine Uuterwohuuug , bestehend aus
4 Räumen , zum 1 . November .

Th . Frier , Ulmenstraße 1 .
Eine kleine

Obermshnnng
ist Pr . 1 . November zu vermiethen .

Verl . Gökerstraße 14 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Wohn - nebst Schlaf¬
zimmer .

Bismnrckstraße 35 , ani Park , 1 Tr .

Zu vermiethen
die Parterre -Wohnung Peter -
ftrahe Rr 4 , bestehend aus vier
Zimmern nebst sämmtlichem Zubehör ,
zum 1 . Oktober oder 1 . Novbr . Näh .
daselbst täglich v . 12 — 2 Uhr Nachm .

Eine möbl. Stube
mit Kammer oder auch ohne letztere ist
sofort oder später zu vermiethen .

Wilhelmstraße 5 , 1 Treppe .

Me kl. Otcmohooog
ist zum 1 . November an ruhige Be¬
wohner billig zu vermiethen .

Btsmarckstraße 15 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung im Schreiber 'schen
Hause in Sedan . Miethpreis 90 Mk .

Näheres bei
A . C . Ahreuds , Neuestraße 6

SL Zimmer
ist z « vermiethen .

Viktoriastraße 80 , 2 - Etage rechts .

M Acomter sucht
zum 1 . Oktober ein möblirtes Zimmer ,
möglichst mit Mittagstisch . Off - unter
L .. L . in der Exped . d . Bl . abzugeben .

Ns ü« M» Ms
mit Stern verloren gegangen auf dem
Ball der Matr .-Artillerie bei Borsum .
Es wird gebeten , dieselbe in der Exp .
d . Bl . abzugeben .

Gesucht
auf sofort ein

Kindermädchen .
» . 1

°
. Küpen , Kopperhörn .

efucht
per 1 . Oktober eine UntertvohlUNM
von 3 Räumen im Stadttheil Elsas
oder Nenbremen .

H . Winkler , Grenzstraße 51.

«.
'6,50, DrwdsakwIiSu. voräsedubs ni. t-olr-

Duedsoklsu II . ällss w. ksedckrsbt

efucht
auf sofort ein Stuudenmädchen für
den ganzen Tag .

Frau Büsittg , Bismarckstr . 24 » .

Gesucht z. 1. Oktober
ein ordentliches Diettstmödche « im
Alter von 16 — 18 Jahren .

Roonstraße 96 .

Ein Mädchen
für Küche und Haushalt kann sich
melden Peterstr . 4 II , links .

Zeugnisse sind mitzubringen .
""

Eine alleinstehende
'
ältere Dame sucht

Stellung als

MichMm« oder Mrteriu .
Off . n . Zc . 0 - an die Exp . d. Bl . erb .



RcgknrSckk, Jegeilhchil
und Mnkftll

hat noch billig abzugeben

Sr . i8 « LÄ « 1 ,
Neuestraße 3.

Empfehle direkt importirte

lloHällüisode

als Hyacinthen,
Tulpen, Crocus , NarMen ,

Scilla, SchneeflMchca
re. re.

Bei Entnahme zu FrühjahrsbceNa
Pflanzung gratis .
UN

Kunst - und Handelsgärtnerei ,
Ostfriesenstr . 61 , am Park.

i8 » rA « ,
sowie Leichenkleider
-mB -M 0 . Atironllg

,
Reuestraße .

Ohne Koukurrcn ; !

acht, Mi aus Wem gebrannt ,
zu zivilen Preisen .

At . Athen ,
Weinhandlnng , Alteftratze .

Rchwem-FOen
bei jedem Quantum kauft

M . Athen , Altestraße 8.

?
^ ^ / Rn « ^

^ / X ^ ^
^ ^ u/noch geringerX

^ / Loosvorrath . V

^ kf088S ki'LMki' l-ollecis .

fkSN ZVVVV Markf

Loose k t Markr ^ MM^
versendet so lange der Vorrath reicht

lok . lonssAi -emsn >
Bahnh ofstr. 39

Wr Porto und
Liste 25 Pf

extra.

Nene große

Emder Vollheringe ,
per Stück 5 Pfg . ,

fcinßks Hcije-Lchmllh,
L Pfund 50 Pfg . ,

empfiehlt

ib, . Lxllx ^ .
a . Xussmsnn's

NachwcisunqsBurean
Oftfriesenstraße AI ,

hält sich den geehrten Herrschaften von
Wilhelmshaven und Umgegend zur Be¬
sorgung von Dienstboten bestens em¬
pfohlen ! — Dienstboten können von mir
zu jed . Zeit Stellen nachgewiesen erhalten .

in kueii- vlii! 81kili «Ik'tieik
rrsräsn »vck ärm OsseburnoLvollatö
unä BilliAsts sobasllstsns »oxv-
ksrtiAt von äsr LnehLravkvr <»I «Ins
sr»g«di»ti«8 .

LW . 8VUZ8 .
_ LrortpiivLS L8tr »88S dir 1

W » » Mluineimglieilöli
Mitesser , Jirmen . Ikechten , Aötke
des Hestchts etc . ist die wirksamste Seife
Ssrginsiln ' s LlrlendnIsumsE «
allein fabrizirt von Bergmann u . Co .
in Dresden . Verkauf L Stück 30 und
50 Pf . bei W . Morisse .

LampklisMrme
in den neuesten Facons empfiehlt

) oh . Focken ,
Rothes Schloß . Roonstraße 5.

Wer möbl. Zimmer
find sofort zu vermiethen .

Günther » Altestraße 9 .

Uödtzl -
, 8pi6K6l - uuä koIstsrMaarsü -I 'g.krLL
Rlwlllit. 15 Rlliilik. 15

hält seine

Kompleien Einrichtungen
fiir H««s und Küche

LSI MZ »1lMA « r,L LRSlN ^ LL88 llMSIMI ,

pslirten und lackirteii Möbeln
bei billigster Preisstellung bestens empfohlen .

AdschlnP - ZllhImWy

Akstllttrt .

Abschlags - ZahllNM

gljlattrt .

T(xinevun -Lixllc .
Heute : Schweine - Schlachten .

Heute Abend , sowie folgende Tage :

Grsftes Wurft -Abendbrsd .
Feines Orchestrion - Concert.

Entree frei . Es ladet ergebenst ein

K . Nsitlsl .

Spezialität ! Massenfabrikation !

RvLIKSl1l8GZI « 8 r8s K GLlLS « LcL « IIGL ' r
rauch - , geruch - und absolut gefahrlos .

M » UNv8LnuL - L ' ÄGLGLrL , weiß u . rotli brennend
kommen an Leuchtkraft dem elektrischen Lichte gleich .

! GUS 4bl1 «lII M '
SLLGL ' LVHWlL8ZL » L°

j » HL ' ;

knvüiivk Vovscb , Wnrzbnrg .
Prospekte und Preislisten gratis und franko .

8pr6 « ti8tullävn

1ÜL rH . LSAx <r « zLiL ' LLLSliv

tri IVllboinrZbnvon, Loon8trn886 77,
-Lobs äor Lronsilstr .) um Nttt -
cvoob , 17 . 8optbr . , lauestmittLK '8 von
2— 8 übr .

vr . nltzä . Lnri Rüllvr ,
ans OläsuburK .

Molkkm-Genoffc»sch »st
XtlXIXlO

e . G m . u . H .
Mit dem heutigen Tage sind unsere

Butterpreise wie folgt : s

I. Wiek fmoli I KM 38 l'fg.,
II . fsive I M 18 ?fg.

Der Vorstand .

III . 81 iItlULK 8lv 8l
ü « r

Wilyelmshav . Würger -Liedertafel
sm vsMi^ tsg , lleii 18 . September 1888,

im ? arjri -68lnuraii1 .
I * I ? o AI ? XXI IN .

I . ritvri .
1. „lssstlstüii ^ s "

, Uar8öb V . Rsiobarät .
2 . „Ds8 si ^

'ns Herr :", Nämrsi -estor
v . H . Lobsilsr .

3. Hapr >IrorüV6r8 - Oouoist v . Lnoo
Lollaok .

4 . lÄUrötz-Wbt v . 8tarks .
5. stiisclör-kotporrrri , Nürmsrobor v.

-los . Nuisr .
6 . Uoägwxo "

, Dustt v . Otto
TMost .

7. „film bfiMI1vA8iä/11" v . Pironsts .
8 . ,Mä6 ^6r8 ^ b8obisä "

, Nümrsroiroi
v . Lobort Lurrrs .

S1si ?s .nk

II . DLoll
1 . fio8t -Onvort >rro v . Luturm .
2 . „LalLorlloä "

, Nüimorobor V . On8i -
mir Lrormä .

3 . „Uoüols .u8 tziialmtiits "
, HirmoWt .

8vl0866Qo V . Lolluolr .
4 . ,Lii8 8crbönor 2oit "

, PVrstMr v .
Rixnor .

5 . „Miristilo «!" , Uäimorollor v . Orrm -
lrolrior .

6 . „Oor Oxorotton -Lollvärmor "
, filu -

morisofis Lolovoovo v . Lmll
Lblor .

7 . PloäorlcrWL -Lotxourrlri . NrmLolt .

^ Lirrtritt8Ls .rtorr L 1 NL . siriä vorfior rin buborr bol äorr
Lori '6Q L . 4 . Sobmälor , lüoEtr . 11 , 4 . Lür ^or , Louo8tr . 1 , L . Folio , Ll8-
marobstr . 10 , Fibors , ^ Itostr., UsnA6r8, Miitor8tr . , Oord6r8mumi, um
LurL, rmä ra Strom . — Lborrä-LusLS tmäot mobt 8tutt.

U
-

2ur 8vkvsir «rkalltz , /llt«strs8se 9.
WU "

Jeden Tag : "
WU

Feines Orchestrion- Concert.
Entree frei . Es ladet freundlichst ein

<MiiiilHASL , Allestraße 9.

Kaufmännisch .
EiWgeinkiltslillttlm

von

I . V Menschen .

Benutzt und empfohlen
von den ersten Firmen .

Prospekte gratis und franko .

Apel, Kelfori,

pdoi08rspd !8vder Amateur ,
nebst Ergänzungs - Cassette wieder neu
eingetroffen .

«/sA .
Rothes Schloß . Roonstraße 5 .

Mäbcekul memec MÜrlägigeii

NblliLsmbsi .t werils ilii von .

Herr » 0r . kovrms
verireien , mellber in meiner

Mokinnng Kprelbstnnllen nbbält

nml cknseibst Kestellnngen nn -

nimini .

llr. llitbmsr.
Feiristen

MgdclimznSWkrüchl ,
Ur«e Thür . Sützgurkk»
empfiehlt

tv . Li . R « nk « n .

Schöne Tasel-Akpsel ,
Tafel - Krnen11

empfiehlt

A ) . Renken .

Schöner oftfriestscher

Kümmel - Käse
U . L Lenken .

bei

WM lö MWM.
KsSsvi »« » » ! .

Sonntag , den 5 . Oktober :

ClUmnlls - Vmj!cll»» !i.
Theater - Oberleitung:

k ^ I 11 « UllKVI ',
seither . Leiter der Stadttheater Plauen
und Bantzen , sowie Besitzer des Kgl .

subventionirten Albert -Theaters in
Bad Elster .

Die Saison dauert ca . 2i/z Monate .
Vom 1 . Oktober ab circnlirt eine

Abonnementsliste .
Alles Nähere bringen die Tageszettel .

Dienstag , lk . Sept ,
Ävends 8 llhr :

Vllki«s - Abk« i>
Mühlengarten
Wwe . Winter .

Singvsrein

kür gemischten Chor.
Wiederbeginn der Uebungsstunden

Dienstag / 1 « . d . Mts . , Abends
8 Uhr , im neuen Logengebäude .

Der Vorstand

NM- Ml.
Am Mittwoch , den IV . d . M . ,

Abends 8 >/z Uhr :

Versammlung
im Vereinslokale .

Der Worssand .

FiW KMW
eingetroffen .

W . H . Renken .

Hades -Anzeige.
Teilnehmenden Freunden und

Bekannten machen wir hierdurch
die tiefschmerzliche Mittheilung ,
daß unser liebes Söhnchen

L r n 81
uns nach nur kurzem Krankenlager
im Alter von 9 Monaten am
Sonnabend Nachmittag durch den
Tod entrissen wurde .

Wilhelmshaven , 15 . September .

Ernst Böke , Restaurateur ,
nebst Frau .

Die Beerdigung findet Dienstag ,
Nachm . 2i/z Uhr , vom Trauerhause ,
Roonstr . 16 , aus statt .

Hades -Anzeige.
Sonntag Morgen 5 Uhr ent¬

schlief sanft - unser kleiner

I
*

kt X 1
im Alter von 9 Monaten .

C . Franke und Fron .
Die Beerdigung findet Donners¬

tag , Nachm . 2 Uhr , von Grenz¬
straße 64 aus statt .

Hades -Anzeige.
Heute Nacht , llck/z Uhr ver¬

schied nach langem schweren Leiden
meine liebe Fräu und meiner drei
Kinder treusorgende Mutter

c >i56,gkb . 8pringer ,
im Altev Von 32 Jahr . u . 11 Mon .

Diesesbringt mit , tiefbetrübtem
Herzen allen Verwandten , Freun¬
den und Bekannten mit der . Bitte
um stille Theilnahme zur Anzeige

Wilhelmshaven , 14 . Sept . 1890 .
Der trauernde Gatte :

F . PISgcr.
Die Beerdigung findet Mittwoch ,

Nachm . 2 >/2 Uhr , vom Sterbehanse ,
Ostfriesenstr . 69 , aus statt .

Gestern starb nach kurzer , schwerer
Krankheit unsere innigflgeliebtc
Tochter Klara im zarten Alter
von 7 Monaten . Um stille Theil -
nahme bitten

Tonndeich , 15 . Sept . 1890 .

Ais tiefbetrübten Wtern :
L . Bcrtholv Nebst Frau .

Die Beerdigung findet Mittwoch ,
den 17 . Sept . , Nachm . 3 ^ Uhr ,
vom Trauerhause , Tonndentz 54 ,
aus statt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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